
Das Konzept 

Im Schelztor arbeiten wir nach einem teiloffenen Konzept.  

Das heißt, jedes Kind gehört einer Stammgruppe an (Rot, Blau, Gelb). Hier erleben sie eine 
überschaubare Gemeinschaft, fühlen sich sicher und geborgen.  In den Stammgruppen melden die 
Kinder sich am Morgen bei ihren Bezugserzieherinnen an, hier finden der Stuhlkreis und der 
Aktionstag statt.  

Der Großteil der pädagogischen Arbeit findet für die Kindergartenkinder aber gruppenübergreifend 
statt. Aus der Gruppe Blau und Gelb wird die Gruppe Grün. Die einzelnen Spielbereiche sind im Haus 
aufgeteilt und die Kinder können zwischen. 8.30 – ca. 10.30 Uhr selbst entscheiden wo, was und mit 
wem sie spielen wollen. Damit geben wir der Selbstbestimmung und Selbstständigkeit der Kinder 
einen wichtigen Platz.   

Unsere Spielbereiche (Funktionsbereiche) sind: die Bauecke, die Spielecke, das Atelier, die Forscher- 
und Sinnesecke, die Leseecke und Schreibwerkstatt, das Bunter Zimmer, die Puppenecke und der 
Garten. 

Für den Zeitraum von einem Monat ist immer eine Erzieherin für 1-2 Spielbereiche zuständig. Sie 
gestaltet die Bereiche je nach Projektbedarf und Interesse der Kinder mit Materialien, Angeboten 
und Spielideen aus. Die Entwicklung der Kinder wird gefördert, indem gezielt Impulse zur 
Weiterentwicklung gesetzt werden.  

Nach 4 Wochen wechseln die Erzieherinnen in den Bereichen, so dass verschiedene Erzieherinnen 
die Kinder in verschiedenen Spielbereichen wahrnehmen und erleben können. Diese Beobachtungen 
werden in regelmäßigen Teambesprechungen ausgetauscht, damit ein umfassendes Entwicklungsbild 
des einzelnen Kindes erstellt werden kann. Dieses ist dann die Grundlage für das weitere Angebot, 
das dem Kind gemacht werden kann, um zu seinem nächsten Entwicklungsschritt zu gelangen.   

Diese gruppenübergreifenden Angebote finden Montag – Mittwoch statt.  

Donnerstags ist Peergruppentag. In altershomogenen Gruppen finden sich die Schäfchen (3-4 Jahre), 
die Fledermäuse (4-5 Jahre) und die Dinos (5-6 Jahre) zusammen. Hier können Klein und Groß ihren 
Interessen entsprechend gezielt gefördert werden.  In Kinderkonferenzen werden die Themen der 
Kinder besprochen. Daraus entstehen die Ideen für ganz unterschiedliche Projekte.  

Freitags ist Aktionstag . Hier werden gezielte Angebote aus den Bereichen Religion, Musik, Rhythmik, 
Sport usw. gemacht. Auch Ausflüge aller Art finden an diesem Tag statt, so z. B. in den Wald, auf 
einen Spielplatz, in den Tierpark o. ä. 

  



Der Wochenplan 

Montag – 
Mittwoch 
Gruppe Grün 

7.30 – 8.30 Uhr Ankommen bei der Begrüßungserzieherin 
Freispiel 

8.30 – 10.30 Uhr Freies Spiel in den einzelnen Funktionsecken 
Freies Vesper im Bistro Regenbogen 
Pädagogische Angebote durch die Erzieherinnen 
gemeinsames Aufräumen 

10.30 – 11.00 Uhr Stuhlkreis in den Stammgruppen 

11.00 – 12.30 Uhr Gartenzeit 

12.30 – 13.30 Uhr Mittagessen / Vesper für die VÖ7 Kinder 
Auch die VÖ6 Kinder dürfen noch einmal ihr Vesper essen, 
wenn sie mögen, sonst freies Spiel. 

13. - 13.30 Uhr Abholung VÖ6 / Freies Spiel für alle anderen. 

14. - 14.30 Uhr Abholung VÖ7  

Donnerstag 
Peergruppentag 

7.30 – 8.30 Uhr Ankommen bei der Begrüßungserzieherin 
Freispiel 

8.30 – 12.30 Uhr Aufteilung in die Peergruppen 
Der Tagesablauf wird den Bedürfnissen der Kinder 
angepasst, dazu gehören das Gemeinsames Vesper, 
pädagogische Angebote, Freispiel und Gartenzeit. 

12.30 – 13.30 Uhr Mittagessen / Vesper für die VÖ7 Kinder 
Auch die VÖ6 Kinder dürfen noch einmal ihr Vesper essen, 
wenn sie mögen, sonst freies Spiel. 

13. - 13.30 Uhr Abholung VÖ6 / Freies Spiel für alle anderen. 

14. - 14.30 Uhr Abholung VÖ7 Kinder. 

Freitag 
Aktionstag 

7.30 – 8.30 Uhr Ankommen bei der Begrüßungserzieherin 
Freispiel 

8.30 – 13.30 Uhr Die Angebote und Abläufe am Aktionstag orientieren sich 
nach den Interessen und Bedürfnissen der Kinder sowie im 
Zeitablauf nach den geplanten Aktionen / Ausflügen. 

13. - 13.30 Uhr Abholung VÖ6 / Freies Spiel für alle anderen. 

14. - 14.30 Uhr Abholung VÖ7 Kinder. 

 

  



Die Räume 

Jede Stammgruppe hat einen Gruppenraum und einen Nebenraum. Diese Zimmer werden während 
der Freispielzeit gemeinsam genutzt und beinhalten verschiedene Funktionsecken, in denen die 
Kinder Angebote zu ihren aktuellen Interessen finden.  

In der Gruppe Gelb sind die Funktions-/Spielbereiche Lesen, Schreiben, Forschen und Malen 
untergebracht. In der Gruppe Blau die Bereiche Bauen, Konstruieren, Gesellschaftsspiele und 
Rollenspiele. 

Die Leseecke  

Auf unseren gemütlichen Kissen lässt es sich wunderbar hinkuscheln um allein, mit Freunden oder 
einer Erzieherin ein Buch anzuschauen, vorgelesen zu bekommen oder zu besprechen. Regelmäßiges 
Vorlesen oder die 
Buchbetrachtung 
fördert die 
Vorstellungskraft, die 
Konzentration und die 
Sprachentwicklung.  

 

 

 

 

 

 

Die Schreibwerkstatt  

Buchstaben und Zahlen 
kennen lernen, einen Brief 
auf der Schreibmaschine 
schreiben, mit Magneten 
und Kreide die ersten Worte 
schriftlich festhalten. Groß 
und Klein haben viel Freude 
daran mit ganz 
unterschiedlichen Wegen 
ihre eigene Schrift zu 
entdecken und in die 
schriftliche Kommunikation 
einzusteigen.  



Die Forscherecke 

Was ist schwerer – Ein Baustein oder das Glas Bügelperlen? Die Waage gibt Auskunft. Mit vielen 
verschiedenen Hilfsmitteln dürfen die Kinder den kleinen und großen Wundern des Alltags auf den 
Grund gehen. Ob sie sich dabei eigene Versuche ausdenken oder mit unseren Versuchsbeispielen 
arbeiten ist ihnen dabei selbst überlassen. Eine Erzieherin steht für alle Fragen bereit.  

 

 

Das Atelier 

Große Kreise, feine Linien, bunte Bilder oder nur einfarbig? Wasserfarben, Buntstifte, Kleber, 
Scheren, Pappe, Dosen, Federn, Wolle… Der Kreativität der Kinder sind keine Grenzen gesetzt. Um 
den Gedanken und Ideen der Kinder eine Form geben zu können steht eine Erzieherin ihnen immer 
zur Seite.  

 

 



Die Bauecke  

Ob in die Länge oder in die Höhe bauen: die Holz-, Duplo- und Legobausteine werden von allen 
Kindern geliebt. Und wenn der Platz doch mal nicht reicht können wir mit einzelnen Teppichen 
einfach erweitern.  

 

 

Das Konstruktionsmaterial 

Auch für die Feinmotorik finden sich viele Materialien, die sich zu Bildern oder Ketten 
zusammenfügen lassen. 

 

 

 



Die Gesellschaftsspiele 

Bereits die ganz Kleinen machen mit einfachen Farb- und Formspielen Erfahrungen mit Regeln, 
Gewinnen und auch Verlieren. Für unsere Dinos ist es jedoch das tollste gegen die Erzieherin im Uno 
zu gewinnen.  

 

 

Die Puppenecke 

Wer ist heute die Mutter, der Vater, das Kind, der Hund, der Arzt? Wer macht einen Ausflug in die 
Schule? Und wer will Prinzessin Elsa sein? Jeden Tag öffnen sich in unserem Rollenspielbereich neue 
Welten für die Kinder. Mit viel Phantasie spielen sie bekannte Situationen nach oder träumen von 
den großen Abenteuern als Feuerwehrmann und Pirat. 

 

 



Das Bistro 

Unser Bistro ist nicht nur ein Ort zum Essen und Trinken, sondern zur Begegnung und für gute 
Gespräche mit anderen Kindern und Erzieherinnen. 

 

 

Das Bunte Zimmer 

Unser Multi-Funktionsraum kann von den Kindern als Toberaum genutzt werden um endlich Platz zu 
haben für große Höhlen und breite Flüsse, die es zu überqueren gilt. Auch unsere Sportangebote und 
das gemeinsame Mittagessen finden hier statt. 

 

 

 



Der Garten 

Rauf aufs Klettergerüst, die Rutsche wieder runter und dann dreimal ums Haus laufen. Im Garten 
haben die Kinder ausreichend Platz um ihrem Bewegungsdrang nachzukommen. 

 


